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Michaela Maurer war bis Juli 2022 Umschü-
lerin im BFW Nürnberg und als 5er-Rätin 
ein bekanntes Gesicht im Haus. Nach zwei 
engagierten Jahren verließ sie im Juli das 
BFW und startete erfolgreich ihren neuen 
beruflichen Weg als Bauzeichnerin. 
Für die damals 24-jährige brach quasi eine Welt 
zusammen: nach einem Arbeitsunfall 2016 zog 

sich die gelernte Gärtnerin für Landschafts- und 
Gartenbau einen komplizierten Bruch am Sprung-
gelenk zu, das nach viel Hin und Her letztlich 2018 
versteift wurde. Dies war das Aus für ihre Tätigkeit, 
die für sie immer ein Traumjob war. Ihr Berater 
bei der Berufsgenossenschaft empfahl eine Um-
schulung im BFW Nürnberg. Ihre berufliche Reha 
begann sie dort im Assessment. Hier griff sie den 
Vorschlag ihrer Psychologin auf, bei den Bauzeich-
ner*innen zu hospitieren. In der beruflichen Erpro-
bung stellte sie fest, dass dies eine neue Chance 
ist, auf die sie große Lust hatte – ihre Familie hatte 
damals ein Bauunternehmen, so waren ihr viele 
Arbeitsabläufe aus der Baubranche schon bekannt 
und auch ihre Kenntnisse aus dem Garten- und 
Landschaftsbau würde sie nutzen können. Neben 
ihrer Qualifizierung zur Bauzeichnerin, die sie sehr 
engagiert anging, war Maurer im BFW Nürnberg 

ab Juni 2021 Vorsitzende der Vertretung aller Re-
habilitand*innen. Für sie war die Zeit im BFW oft 
eine Herausforderung. „So viele Menschen, die 
teilweise schwere Schicksalsschläge erlebt haben 
– da ist das Miteinander oft nicht einfach. Es tat 
gut, während der Pandemie den Job als 5er-Rätin 
zu haben. Das beschäftigte mich und gab mir eine 
sinnvolle Aufgabe“, erinnert sie sich. Ihre Ausbil-
derin Tanja Hartleb-Weller lobt den Fleiß, der ihr 
letztlich Bestnoten beschert hat. Mit der Note 1 
schloss sie ihre Qualifizierung ab und konnte bei 
dem renomierten Architekturbüro Wenzel Archi-
tekten + Ingenieure in Roth ihren beruflichen 
Wiedereinstieg beginnen. Beim Blick zurück auf 
die Zeit im BFW Nürnberg bedankt sie sich für die 
tolle Unterstützung durch die Ausbilder*innen im 
Lernbetrieb Creativplan. „Die geben da ihr Bestes 
– ein klasse Team!“

Mitte 2023 wird das Angebot der Quali-
fizierungen im BFW Nürnberg erweitert. 
Im Lernbetrieb Elomech werden zwei 
neue Berufe eingeführt und bei der Qua-
lifizierung für Bauzeichner*innen führt 
der Lernbetrieb Creativplan eine Teilzeit-
variante ein.
Nach wie vor gibt es einen großen Mangel an 
Fachkräften bei den Elektro-Berufen. Mit Einfüh-
rung der Berufe Elektroniker*in für Betriebstech-
nik (Dauer 24 Monate) und Industrie elektriker*in 
– Betriebstechnik (Dauer 18 Monate) wird dem 
steigenden Bedarf an Arbeitskräften Rechnung 
getragen. Die ersten Hauptmaßnahmen starten 
im Juli 2023. In beiden Berufen geht es um die 
Arbeit an elektronischen Schaltschränken, An-
lagen und Maschinen, häufig in Betrieben der 
Elektroindustrie. „Die unterschiedliche Dauer der 

Qualifizierungen lassen es schon vermuten“, so 
Sven Sünderhaft, Koordinator im BFW Nürnberg, 
„Der Industrie elektriker Betriebstechnik ist nach 
anderthalb Jahren zwar auch in der Fehlersuche 
und Inbetriebnahme tätig, aber dies nur auf An-
weisung. Die zweijährige Ausbildung hingegen 
erlaubt es Elektronikern für Betriebstechnik, in 
Eigenverantwortung solche Arbeiten zu erledi-
gen.“ Was wiederum bei beiden Ausbildungen 
gleich ist, ist die integrierte Qualifikation zur Elek-
trofachkraft – Facharbeiter*innen dürfen nach 
bestandener Prüfung in beiden Berufsbildern an 
Niederspannungsanlagen von bis zu 1000 Volt 
arbeiten. Als dritte Erweiterung des BFW-Portfo-
lios ist die Einführung der Teilzeitvariante in der 
Qualifizierung zum*zur Bauzeichner*in geplant. 
Dies betrifft den Lernbetrieb Creativplan. Koordi-
natorin Tanja Hartleb-Weller ist sicher, dass dieses 

Angebot sowohl bei den Kostenträgern als auch 
bei den Unternehmen gut ankommen wird. Der 
Arbeitsmarkt gibt vor und auch Einrichtungen der 
beruflichen Rehabilitation reagieren auf diesen 
Trend. Für Arbeitnehmer*innen ergibt sich der Be-
darf oft durch die familiäre Situation. Doch auch 
für Betriebe gibt es mit Teilzeitbeschäftigten viele 
Vorteile. „Diese Menschen haben oft ein hohes 
Maß an Flexibilität, Ambition und sind sehr enga-
giert“, so Hartleb-Weller.

Drei neue Angebote erweitern das Portfolio – Anmeldung ab sofort möglich

Reaktion auf veränderte Anforderungen in der Wirtschaft

Michaela Maurer am neuen Arbeitsplatz

Beispiele für den Arbeitsalltag in den neuen Elektroberufen (links und mitte) sowie im Architekturbüro

Wiedereinstieg mit Bestnoten

Engagement für sich und die Gemeinschaft war erfolgreich

Beginntermine für die neuen Elektroberufe

RV PORTAL RV BASIS Hauptmaßnahme

13.02.23 11.04.23 11.07.23

Beginntermine Bauzeichner*in Teilzeit

RV PORTAL RV BASIS Hauptmaßnahme

– 13.03.23 11.07.23



Angebote im Reha-Zentrum Tel. Anmeldung: 0911 938-7261

Reha-Assessment  (Beginntermine auf Anfrage) 

Psychologische Eignungsuntersuchung (PEU) 1 Tag Abklärung der beruflichen Eignung (ABE) 2 Wochen

Arbeitserprobung (AP), Fahrlehrer-Assessment 4 -5 Tage Abklärung der beruflichen Eignung 
für psychisch/neurologisch Vorerkrankte (ABE-P/N)  
oder Schwerhörige (IBRH) und Aphasiker (IBRA)

4 Wochen
BIRA-Assessment 2 Tage

* Gekennzeichnete Berufe beinhalten eine Anwenderschulung in SAP S/4HANA®. 

Vollqualifizierung
Jetzt anmelden! Bitte vormerken! Dauer

der  
Hauptmaßnahme

RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH       RV BASIS Haupt- 

maßnahme
RV PORTAL/ 
IBRA/IBRH RV BASIS Haupt- 

maßnahme

Kaufmännische und Verwaltungsberufe

Kauffrau/-mann f. Büromanagement (auch in Teilpräsenz) 07.11.22 09.01.23 12.04.23 08.05.23 10.07.23 10.10.23 24 Monate * 

Kauffrau/-mann f. Büromanagement in Teilzeit – 05.12.22 12.04.23 –  04.12.23 04/2024 30 Monate *

Kauffrau/-mann für Groß- und Außenhandels-
management

10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate *

Industriekauffrau/-mann 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate *

Kauffrau/-mann im E-Commerce 13.02.23 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate *

Verwaltungsfachangestellte/-r 13.02.23 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate *

Hotelfachfrau/-mann 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Informations- und Telekommunikationstechnik/Elektrotechnik

IT-Systemelektroniker/-in 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Fachinformatiker/-in 
- Fachrichtung Systemintegration 
- Fachrichtung Anwendungsentwicklung

   
10.01.23 
10.01.23 

 
13.02.23 
13.02.23

 
11.04.23 
11.04.23

 
11.07.23 
11.07.23

 
24 Monate 
24 Monate

Kauffrau/-mann für Digitalisierungsmanagement 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Kauffrau/-mann für IT-System-Management 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Elektroniker/-in für Betriebstechnik 13.02.23 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 24 Monate

Industrieelektriker/-in – Betriebstechnik 13.02.23 11.04.23 11.07.23 07.08.23 09.10.23 01/2024 18 Monate

Bautechnik/Zeichnerische Berufe

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Bauzeichner/-in - Schwerpunkt Architektur in Teilzeit – 13.03.23 11.07.23 – 03/2024 07/2024 30 Monate

Technische/-r Produktdesigner/-in
10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate- Fachr. Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Metall und Service

Fachkraft für Metalltechnik 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 18 Monate

Maschinen- und Anlagenführer/-in 
- Schwerpunkt Metall- und Kunststofftechnik

10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 18 Monate

Geprüfte/-r Qualitätsfachfrau/-mann 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Industriemechaniker/-in 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Zerspanungsmechaniker/-in 10.01.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Grüne Berufe

Fachkraft für Abwassertechnik 13.02.23 11.04.23 11.07.23 02/2024 04/2024 07/2024 24 Monate

Gärtner/-in - Fachrichtung Zierpflanzenbau 07.11.22 07.02.23 13.02.23 11.04.23 11.07.23 24 Monate

Sozialwesen

Case- und Belegungsmanager/-in 
im Gesundheits- und Sozialwesen

07.11.22 09.01.23 12.04.23
 auf  

Anfrage
01/2024 04/2024 12 Monate

Sozialbetreuer/ -in für Menschen  
mit Beeinträchtigungen

08.05.23 10.07.23 10.10.23
 auf  

Anfrage
07/2024 10/2024 12 Monate

Geprüfte Fachkraft zur Arbeits- und  
Berufsförderung (gFAB)

08.05.23 10.07.23 10.10.23
 auf  

Anfrage
07/2024 10/2024 12 Monate

NEU!

NEU!

NEU!



Teilqualifizierungen Dauer Beginntermine

Grundlagenschulung SAP S/4HANA®  1 Woche 16.01.23 und 23.01.23

Anwenderschulung Materialwirtschaft (MM) SAP S/4HANA® 3 Wochen 28.11.22 und 6.03.23

Anwenderschulung Finanzbuchhaltung (FI) SAP S/4HANA® 3 Wochen 28.11.22 und 6.03.23

CNC-Grundlagenkurs (Vorbereitung) 12 Wochen auf Anfrage

CNC-Fachkraft 20 Wochen 05.12.22 und 27.02.23

Für  Menschen  mit  besonderem  Qualifizierungsbedarf,  der  nicht  mit  den  Standardangeboten  abgedeckt werden kann, entwickelt das 
Berufsförderungswerk Nürnberg spezielle, auf die Person abgestimmte Qualifizierungs- und Integrationsmaßnahmen – auch unter Einbezie-
hung externer Qualifizierungen.

Individuelle Qualifizierung

Die Maßnahmen IBRA und IBRH wurden so konzipiert, dass eine enge Verzahnung zwischen medizinischer und beruflicher Rehabilitation besteht. 
Teilnehmende erhalten neben der Ausbildung maßnahmebegleitende Hilfen wie z. B. Logopädie, Audiotherapie, Physiotherapie sowie individuelle 
Lernhilfen. Zudem wurden besondere Prüfungsbedingungen geschaffen, um krankheitsbedingte Einschränkungen auszugleichen.

IBRA oder IBRH – Integrative Berufliche Rehabilitation von Menschen mit Aphasie oder Hörbehinderung

IWR  Integrationsmaßnahme zur direkten Wiedereingliederung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
RiB   Rehabilitation in Kooperation mit Betrieb und Berufsschule
BIK   Berufliche Integration durch Kooperation für psychisch vorerkrankte Rehabilitandinnen und Rehabilitanden
BIRA  Berufliche Integration in den Regionalen Arbeitsmarkt für psychisch beeinträchtigte Menschen
UB    Berufliche Qualifizierung im Rahmen der Unterstützten Beschäftigung
Vermittlungscoaching   Individuelles Coaching zur Vermittlung von Rehabilitandinnen und Rehabilitanden

Standard-Maßnahmen in den Außenstellen (weitere Angebote online): Tel. Anmeldung: siehe Seite 4

Reha-Vorbereitung

RV BASIS (3 Monate) 

In der RV BASIS werden in sieben Lernfeldern lebensnahe Aufgaben-
stellungen in verschiedenen Lernsituationen bearbeitet. Zusammen 
mit flankierenden Fachunterrichten u. a. in Deutsch, Mathematik, 
Kaufmännischen Grundlagen und EDV werden Kenntnisse und Fähig-
keiten für einen erfolgreichen Einstieg in eine berufliche Qualifizie-
rung entwickelt. Förderunterrichte runden dieses Angebot ab.

RV PORTAL (bis zu 5 Monate) 

Die RV PORTAL bietet einen besonders sanften Einstieg in die beruf-
liche Qualifizierung. Dies geschieht zunächst mit Wahrnehmungs-
trainings im sprachlichen/mathematischen Bereich in Verbindung 
mit Trainings u. a. der Sozialkompetenz, der Kommunikation und 
der Stressbewältigung. Es folgen Fach- und Förderunterrichte in 7 
Lernfeldern.

RV BASIS in Teilzeit (4 Monate) – nur für KBM Teilzeit

In dieser Reha-Vorbereitung werden vormittags alle für eine anschlie-
ßende Hauptmaßnahme erforderlichen Inhalte vermittelt. 

RV IBRA/IBRH (bis zu 5 Monate) 

Die RV IBRA/IBRH richtet sich an Teilnehmende mit Restaphasie oder 
Hörbehinderung und bietet zusätzliche maßnahmebegleitende Hilfen.

* Die gekennzeichneten Orte bieten BIRA-Maßnahmen an. Beginntermine auf Anfrage.

Ort RiB IWR BIK  
Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Vorber.-Kurs Hauptmaßn. Maßnahme Folgetermin Maßnahme Folgetermin

Ansbach 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.03.23 11.09.23

Aschaffenburg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 16.01.23 18.09.23

Bamberg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 20.02.23 18.09.23 *

Bayreuth 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.02.23 21.08.23

Coburg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 09.01.23 17.04.23 20.02.23 11.09.23 *

Hof/Saale 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.02.23 21.08.23 *

Neumarkt i.d.OPf. 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 06.03.23 11.09.23

Nürnberg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 11.01.23 12.04.23 16.01.23 15.05.23 *

Schwäbisch Hall 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 01.03.23 15.09.23 03.04.23 16.10.23

Schweinfurt 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 09.01.23 03.04.23

Weiden i.d.OPf. 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 27.02.23 11.09.23 07.11.22 24.04.23 *

Weißenburg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 13.03.23 11.09.23 13.03.23 11.09.23

Würzburg 18.01.23 01.03.23 07.07.23 01.09.23 06.03.23 11.09.23 20.02.23 21.08.23

CNC 27.02.2023 und 11.09.2023
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Anmeldung/ 
Allgemeine Informationen

Jens Luber, Eveline Schneider 

Telefon 0911 938-7261,  
Fax 0911 938-7239 
kontakt@bfw-nuernberg.de

Individuelle Qualifizierung

Heidi Schwarze

Telefon 0911 938-7499  
heidi.schwarze@bfw-nuernberg.de

IBRA/IBRH und  
Einhand-Schreibtraining

Silke Ukena

Telefon 0911 938-7314  
silke.ukena@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer

Telefon 0911 938-7368 
udo.panzer@bfw-nuernberg.de

Koordination SAP

Matthias Fiedler

Telefon 0911 938-7063 
matthias.fiedler@bfw-nuernberg.de

Informationen

Ansbach Tel.: 0981 48899-13

Aschaffenburg Tel.: 06021 58209-0

Bamberg Tel.: 0951 968383-0

Bayreuth Tel.: 0921 745442-11

Coburg Tel.: 09561 2392-12

Hof/Saale Tel.: 09281 85003-10

Neumarkt i.d.OPf. Tel.: 09181 2204-52

Bad Neustadt/Saale Tel.: 09771 6012-50 

Nürnberg Tel.: 0911 938-7520

Roth Tel.: 09171 852400

Schwäbisch Hall Tel.: 0791 94616-6

Schweinfurt Tel.: 09721 8070-20

Weiden i.d.OPf. Tel.: 0961 47052-15

Weißenburg Tel.: 09141 9215-60

Würzburg Tel.: 0931 46787-30

Außenstellen in Nordbayern und 
Baden-Württemberg

Jeden Freitag ab 9:30 Uhr können sich Inter-

essierte über die Angebote und Möglichkei-

ten im BFW informieren.

Für die besonderen Anliegen von Frauen 

bieten wir eine Beratung bei einer Reha- und 

Integrationsmanagerin an –  von Frau zu 

Frau. Spezielle Führungen gibt es zudem für 

Menschen mit Aphasie oder Menschen mit 

Hörbehinderung.

Wir bitten um vorherige Anmeldung:
Telefon: 0911 938-7261,  
Fax  0911 938-7239
E-Mail: infotag@bfw-nuernberg.de

Freitag ist Infotag - im Wechsel  
in Präsenz und virtuell

Online-Termine:

11. und 25.11.2022 
09.12.2022 

Präsenz-Termine: 

04. und 18.11.2022 
02. und 16.12.2022

Für die fertig qualifizierten Sozialbetreu-
er*innen für Menschen mit Beeinträchti-
gungen sowie die geprüften Fachkräfte 
für Arbeits- und Berufsförderung (gFAB) 
ist es ein Tag zum Feiern: Sie haben nach 
zwölf Monaten ihre Weiterbildung im 
BFW Nürnberg erfolgreich abgeschlos-
sen. Bereits jetzt haben 90% von ihnen 
einen festen Arbeitsvertrag.
Der Einstieg für Menschen ohne Vorkenntnisse in 
den pflegerischen Bereich ist ein großer Schritt. 
„Der Umstieg in eine ganz andere Branche ist ja 
ein kompletter Neuanfang“, erklärt Heike Keune, 
Leiterin des ComFair-Standorts am BFW Nürn-
berg. Die Teilnehmenden kamen aus ganz un-
terschiedlichen Berufsfeldern. Von der Fachkraft 
für Lagerlogistik, über eine Bäckereifachverkäu-
ferin bis hin zur Hauswirtschafterin – alle lernten 
gemeinsam und haben nun das Ticket für einen 
gesundheitsangepassten, zukunftssicheren Job 
in der Tasche. Die geprüfte Fachkraft für Arbeits- 
und Berufsförderung ist in Nordbayern noch 
relativ unbekannt, hat aber enorm viele Einsatz-
möglichkeiten – gFABs können z. B. Gruppenlei-
tungen in Werkstätten, Tagesförderstätten oder 
Einrichtungen der Jugendhilfe übernehmen, sie 
unterstützen Menschen mit Beeinträchtigungen 
bei deren Teilhabe am Arbeitsleben. Die vielfälti-
gen Aufstiegschancen sind für Teilnehmende oft 
ein Anreiz, beruflich umzusatteln. Der Abschluss 
gFAB ist deutschlandweit anerkannt. Hier die 
nächsten Beginntermine:

Weiterbildung Sozialberufe

90% der Absolvent*innen 
mit Jobzusage

Glückliche Absolvent*innen der Sozialberufe an 
ihrem Abschlusstag

RV PORTAL RV BASIS
Haupt- 

maßnahme

08.05.23 10.07.23 10.10.23



Information für Reha-Träger  
über das Berufliche Trainingszentrum (BTZ) 

des BFW Nürnberg

btzinfo 

Die November-Info informiert über den handwerklich-
technischen Trainingsbereich im BTZ. Dabei wird 
ein detaillierter Blick auf unsere Fahrradwerkstatt 
geworfen. Die Räder, an denen geübt wird, kommen 
nicht nur aus dem Bestand des BFW - auch Teilneh-
mende und Beschäftigte haben hier die Möglichkeit, 
ihre Räder warten zu lassen. Und das wiederum hilft 
auch den Teilnehmenden: Sie haben echten Kunden-
kontakt!

Im Fokus:

In unserem Berufsbereich Haus & Handwerk haben 
die Trainingsteilnehmenden die Möglichkeit, sich mit 
Tätigkeiten zu beschäftigen, die im Bereich Haustech-
nik immer wieder anfallen. Ziel des Berufsbereiches 
ist es, Sicherheit in der Handhabung von Werkzeugen 
aufzubauen und zu fördern. Darüber hinaus ist es 
uns wichtig, dass die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die nötige Entschlossenheit und Ausdauer ent-
wickeln, sich auch selbstständig mit Montage- oder 
Wartungstätigkeiten zu beschäftigen. 

Berufsbereich: Haus & Handwerk

Ein Spezialbereich von „Haus & Handwerk“ ist unsere 
Fahrradwerkstatt. 

Bei beruflicher Ausrichtung mit handwerklich-tech-
nischen Schwerpunkten bildet die Fahrradwerkstatt 
eine feste Säule zur Arbeitserprobung, sowohl zur 
Feststellung der bisherigen Fähigkeiten als auch zur 
Entwicklung dieser. Bevor die Teilnehmenden aktiv in 
die Wartung und Reparatur gehen, beschäftigen sie 
sich ausführlich mit theoretischen Inhalten aus dem 
Berufsfeld Fahrradmontage. 

Trainingsinhalte in der Fahrradwerkstatt

In der praktischen Phase haben die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer dann die Möglichkeit, ihre 
Fähigkeiten erst einmal an älteren & ausgelagerten 
Fahrrädern auf die Probe zu stellen. Sie beschäftigen 
sich mit den einzelnen Komponenten des Fahrrads 
und legen selbstständig Hand an, in dem sie kleinere 
Montagen ausführen. 

Ziel eines jeden Teilnehmenden soll es sein, ein Fahr-
rad in alle Einzelteile zerlegen zu können und dieses 
dann wieder Instand zu setzen. 

	Fähigkeiten erkennen!

	Fähigkeiten entwickeln!

	Im BTZ Nürnberg!

BSA - Berufliche Situationsanalyse 

BT - Berufliches Training 

Die Teilnehmenden bei der Arbeit erleben liefert 
wichtige Infos für das Training – Integrationscoach 
Jan Schneider langt deshalb auch selbst mal mit hin.



www.btz-nuernberg.de
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Anmeldung und Info

Telefon 0911 938-7550 oder 0911 938-7551 
E-Mail: info.btz@bfw-nuernberg.de

Zentraler Ansprechpartner

Udo Panzer  
Telefon 0911 938-7368 
E-Mail: udo.panzer@bfw-nuernberg.de

www.bfw-nuernberg.de

Ihr Weg zu uns

BTZ des BFW Nürnberg 
Schleswiger Straße 101 
90427 Nürnberg 

auf dem Gelände  
des Berufsförderungswerk Nürnberg 

Dass die Arbeit bei uns in der Fahrradwerkstatt neugie-
rig auf das „Erproben in echt“ macht, zeigt ein aktuel-
ler Teilnehmer aus dem Beruflichen Trainingszentrum. 
Nach mehrwöchiger Zeit in der Werkstatt wuchs sein 
Interesse an einem Praktikum bei einem hiesigen Fahr-
rad-Geschäft. Hier war er neben dem Lager auch in der 
Service-Werkstatt tätig und konnte seine Fähigkeiten 
rund um die Fahrradreparatur weiterentwickeln. 

Auf dem Weg zum Praktikum

Die BSA ist der zentrale Wegweiser für 
das berufliche Training im BTZ Nürnberg. 
Hier wird deutlich, welche Interessen, 
Fähigkeiten und Entwicklungspotenziale 
ein Mensch hat. 

Das Training greift diese Ergebnisse auf. 
Jedoch - zum erfolgreichen Wieder-
einstieg ins Berufsleben gehören auch 
anwendbare Kenntnisse im Umgang mit 
moderner EDV und ebenso grundlegende 
kaufmännische Erfahrungen. 

Aus diesem Grund trifft man unsere bei-
den engagierten „Fahrradmechaniker“ 
nicht nur im Blaumann an. Auch die 
Arbeit am Computer mit Aufgaben aus 
der IT und dem kaufmännischen Berufs-
feld gehören zum Training.

Blick in alle Richtungen


